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Anhang IV.

Der Schluß des Passionsspiels
und

Daisenhbergers Revision 1. Band
(1860—1871)

(Zugleich Probe der Daisenbergerschen ‚Versfa ß ung)

4. Auftritt.
Johannes. Gleich darauf Petrus und Magdalena. Dann

Christus und ein Engel

Johannes (kommt rechts herein.)
Ich muß mich selbst doch überzeugen,. ob
Maria richtig uns berichtet. i

; (Geht schnell zum Grabe und bückt sich etwas
Zur Grabeshöhle hinein.) Wirklich!
Der Leichnam‘ ist verschwunden; doch die Tücher
Sind alle noch vorhanden.

Petrus (mit Magdalena nachkommend).
Ist es so?
Bist du schon in der Felsengruft gewesen?

Johannes.
Das Grab ist Izer. Ich hab’ hineingeseh’n,
Hineinzugeh’n hielt mich ein frommer Schauder
Zurück.

‘Petrus.
Wir müssen näher untersuchen,

(geht in die Gruft hinein und kommt gleich wieder an den Ein-
gang heraus.) ;

Sieh’ selbst Johannes, sieh’, wie ordentlich
Die Leinentücher sind dahin gelegt,
Das. Haupttuch‘ liegt, von andern. abgesondert,
An eig’ner Stelle, (Johannes geht auch hinein.)

Magdalena (an der Seite des Felsenhügels weinend.)
Ach! Wo ist mein Freund?
Werd’, ich sogar den Leichnam nicht mehrsehen?

Petrus (mit Johannes heraustretend.)
Wenn Feinde ihn entführt, so hätten sie,
In Tüchern eingewickelt, wie er war,

Ihn fortgeschleppt.
Johannes.

Und hätten sie den Leichnam
Herausgezerrt, so lägen wohl die Tücher
Unordentlich zerstreut umher.

Petrus.
So aber .

Ist alles schön geordnet, wie wenn Jemand,
Vom Schlaf aufstehend, all sein Nachtgewand
I Ordnung hinlegt.


